
Einladung

1. Leipziger S   ungstag 

10. Sächsischer 

S   ungstag

„Leipzig geht STIFTEN“

Samstag  15. Juni 2013 

11 bis 17 Uhr

 Gewandhaus zu Leipzig

Ablauf 

10.30 h Einlass Hauptfoyer 
 
11.00 h Begrüßungen Mendelssohn-Foyer
- Winfried Ripp, Bürgerstiftung Dresden
- Ralph Lindner, Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
- Angelika Kell, Stiftung „Bürger für Leipzig“

11.30 h Eröff nung Mendelssohn-Foyer
„Aktuelle Trends im Stiftungswesen und 
Besonderheiten in den neuen Bundesländern“
- Prof. Dr. Hans Fleisch, Generalsekretär  
 des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen

12.00 h Podiumsdiskussion Mendelssohn-Foyer
„Warum gründet man eine Stiftung?“
- Wolf Dietrich Speck von Sternburg,    
 Speck von Sternburg Stiftung
- Robert Benjamin Biskop,    
 Stiftung Elemente der Begeisterung
- Barbara Ditze, Leipziger Denkmalstiftung
- Th orsten Mehnert, Stiftung Ecken wecken
- Stefan Mertenskötter, Stiftung Umweltzentrum Dresden
Moderation: Angelika Raulien (Leipziger Volkszeitung)
 

 1. Leipziger Stiftungstag 
10. Sächsischer Stiftungstag

Samstag, 15. Juni 2013 

11 bis 17 Uhr
Gewandhaus zu Leipzig
Eintritt frei

 „Leipzig geht STIFTEN“ 
14.00 h Podiumsdiskussion Mendelssohn-Foyer
„Wie gründet man eine Stiftung?“
- Burghard von Bargen, Rechtsanwalt
- Sabine Brosowski,    
 Landesdirektion Sachsen, Stiftungsaufsicht
Moderation: Winfried Ripp
 
11.00 h bis 17.00 h Präsentation der Stiftungen 
Hauptfoyer
 

Veranstalter/Impressum

Netzwerk Leipziger Stiftungen
c/o Stiftung „Bürger für Leipzig“
Dorotheenplatz 2
04109 Leipzig
Tel. 0341 / 9 60 15 30  
www.buerger-fuer-leipzig.de
 
Bürgerstiftung Dresden
Barteldesplatz 2
01309 Dresden
Tel. 0351 / 315 81 0
www.buergerstiftung-dresden.de
 
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
Karl-Liebknecht-Straße 56  
01109 Dresden
Tel. 0351 / 884800
www.kdfs.de

Der Rundgang gibt einen Überblick darüber, welche Be-
deutung Stiftungen in Leipzig zukam und immer noch zu-
kommt – ein großes Th ema, das weit in die Vergangenheit 
reicht. Die Tour beginnt am Gewandhaus, führt durch 
die Innenstadt und das Musikviertel und endet nach ca. 
zwei Stunden am Mendelssohnufer. Es geht vorbei an Ge-
bäuden, die zum Teil schon seit Jahrhunderten existieren. 
Auch von den Stiftern selbst wird auf dem ca. 3,5 Kilo-
meter langen Rundgang natürlich die Rede sein 
Stadtführung: Sebastian Ringel

STIFTEN„Leipzig geht STIFTEN“

Musikalische Umrahmung:
Teilnehmer des Wettbewerbs 

Jugend musiziert 
Sachsen 2013

16.00 h Stadtrundgang Treff : Haupteingang Gewandhaus
„Vermögen und Möglichkeiten – Leipzigs Stifterkultur“



Leipzigs Entwicklung und Stadtbild wurden ge-
prägt vom Bürgergeist zahlreicher Stifterinnen 
und Stifter. Das Stifterhandbuch aus dem Jahr 
1902 zählte über 1.000 Stiftungen. Mehr als 400 
davon für die Armenfürsorge, 300 für schulische 
Belange. Allein die „Stiftung eines Menschen-
freundes“, die Karl Christian Philipp Tauchnitz 
der Stadt vermachte, umfassten ein Vermögen 
von umgerechnet 40 Millionen Euro. Ob Grassi- 
oder Bildermuseum, Johanna- oder Mariannen-
park – die Zeugnisse des Stiftens sind im Stadt-
bild präsent.
 
Sachsen hat sich inzwischen zum Stiftungsland 
Nr. 1 in Ostdeutschland entwickelt. Immer mehr 
Menschen und Institutionen im Freistaat wollen 

langfristig Gutes tun und soziale, kulturelle, Bil-
dungs- und Umweltprojekte unterstützen. Spen-
dengelder für Projekte müssen zeitnah ausgegeben 
werden, Stiftungsvermögen aber bleibt dauerhaft 
erhalten und kann langfristig Gutes bewirken.
 
Zum 1. Leipziger und 10. Sächsischen Stiftungs-
tag werden sich rund 50 Stiftungen im Foyer des 
Gewandhauses präsentieren. Informieren Sie sich, 
welche Vielfalt an Stiftungen in Stadt und Land 
aktiv ist und welche Leistungen sie für das Ge-
meinwesen erbringen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich bankenunabhängig und neutral über 
die Gestaltungsmöglichkeiten bei der Errichtung 
einer Stiftung zu informieren. Zahlreiche Stiftun-

gen sind off en für Zustiftungen oder bieten ihr 
Dach für Treuhandstiftungen an.
 
Im Foyer des Mendelssohn-Saales werden im 
Anschluss an Begrüßung und Eröff nung zwei 
P odiumsdiskussion zu den Th emen „Was moti-
viert zum Stiften?“ und „Wie gründet man eine 
Stiftung?“ stattfi nden.
 
Der Stiftungstag wird organisiert durch ein Team 
von Leipziger Stiftungsvorständen in Koope-
ration mit der Bürgerstiftung Dresden. Mitver-
anstalterin ist die Kulturstiftung des Freistaates 
S achsen. Der Eintritt ist frei.
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